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Sduldiges DencEmabl,

weldyes

Bey der Gtuft

et foeyland

Sochachonnen Srafin und Ssran,

& h W

Soonife Seridevique

Beemadhiten des heil, Jom, NReichs Grafin von Hodhbers, Freyin
au uwftenficin, Feau dev Hevviboften Fonfod , Fhvfengiein,
Sicdland und Kittlittveben 5 tvie audh auf Weeneesdorf,
Meesdorf , Tichechen, PufchEau und Grunau 2.

@ebohtnen Grdfin ju Stolbers , Konigftein, Rodyefort, Wernigerode
und Hohnftein , Hervin ju Spftein, Mingenberg, Breuberg,
~ Yigmont , Lobra und Kletrenberg s,

Weldhe
den ‘zaften Octobr. 1757 {
Dutd einen Schlagfluf aus diefer SeitlichEeit in die bimmlifden
Bohuungen der Seele nac) beteits verfeset worden,
: untevthanig evviditen folee
ein untecehaniger Diency
M. Tobann Peter Sieamund Winclee,
Grafl. Stolbergl, Superintendens,
AR %7

== e S e N
Stolberg, gedwuckt bey Jobann Cheiftopl




4 devedht find Sbre Klagen ¢ ¢ !
Sheuvee Grar! wnd bobhee Stamm!?
hre Scmersen-miifien nageit,
Angft jerveift dev Thdnen Damm,
Da_die Gudfin, Jht Berauigen, : 3
L'ORup vey bangen Sdylag des Toves unvermuthet unteeliegen, <

e, die die Grafin Fennen, N

o Und der Tugend Kennet find,

Mifien SIJE den Ausiticy nennen; - :

o Den man, nidyt fo. leicyte findt. NG s
CSHR aufrichtia vedlidy) Wefen, :
Sounte jeder an vev Stirne Thres muntern Geiftes Tefen “14

SHOHRE Worte offendbarten,

Wie JHR Hertse av gefinie,
und IHAR Leben gleidyt: dem Gavten, o

Duinn man jdhdne Blumen findt, ol tisttts (bung -
Menfdyen - Lrebe, $11(f3 - Begierde
War das heveliche Gefhmeide, foeldhes FHRER Wandel gievte,

S 3€ war su der Duell geFommen,
Ote_von GOttes Liehe flickt, Yo
Jn_IDHR toar Das Feur entalommen,
So in Liebe fid) crgieft. E
Undefo_founte S¥E aud) licben e
Und bes Glaubens edle Kredfee auf denr Kampi-Plas treflidh Toen,




Sheneee Graf! Sie find des Seuae,
wnp 30t hobes Grafen- Haus
Stellt bey diefer Staur und Leidye
elbft Dag adite Seugnis aus:
Dap Sie ein Gemabl verlobren, .
Die yu Ihret Freud i Leide von GOt IHRER auderobren.

TMutter - Seen toitd hod) gepricien;, : :
Dic fidy fo hervor gethan.,
Wie die Ovafin bat eewicfen
Shrem Kind, und Sodjtermants
Diefesd lodt den Flup dev Fhrdnen i 19
Daf die Hinferlafnen tweinen, und ﬁd) tiach Det Mutter fehnens

O wie ftavd ift b Berlangen,
Bey dem beifjen Thrdnen<Guf,
Der fidy lber Fhre Wangen
So aehaufft_ausbreiten muf: v
9ldy dap auf Ghfd Fleben o o w y
gRoat inunfeer todten GLAfin Geift und Athent toieder webew, |

Die im Woblthun und im- Geben,
MWar ein edled Conteifair,
Bon der Mutter in dDem Leben,
Und im branftigen Gebet , |
Wav and) wirdig ju ecreidyen [
Gine foldye Sabl: Der’ Fabees, die Den Patriavchers gleichen.

Da ed Taged find_jwdlf Stunden,
&dlief ©IE frah_sur dritten e
Djiefer Tod {dylug tieffe Aunvety
@l bic Sonne bradh bevemy
®q entftund cin faglidy Heulew,

e

Daf dody G Ot e Stumden mogte dey Verblidjenen mittbeiteﬁ.

Dody die Regel fiegt in allen
Daf was unferm GOt gefallt,
9lud) den Hohen foll- gefalien.
ann et uné cuft aug ver Welt,
Muffen wic die Segel fireiden :
10D beceit fepn auf fein Winden , jede Stunde ju erbleichens




e Diefes Haus ftetd grinen , und hodh tuie die Eebern i‘teiget}.vI

Dendet nicht als 0b SIE hitte
feinen redhten Zeoft “gehabt,
S3I€ bat auf dem Sterbe- Bette
GHrifti Blut und Sod gelabt,

Und wit baben ja gelefen,

Wie. die GSrafin fhon am Motgen , in det Kivdje fey gervefen.

Diefer Grafin Hory und Sinnen
War ju CHrifti Wort geridt,
Rif SIE {thon der Tod von binnen,
Lrennt er dod) von FHifto nidht.
S3JI€ lag in de3 Heplandd Wunden,
Fidyt allem in Jhrem Leben , fondern auch in Toded - Stunden,

Wie der Jimmermann im Walde
Sdllt Das Hols_su feinem Bau,
Nidyt Daf er o8 fo bebalte
Auf dem Plag sur bloflen Schaur,
€8 muf da gesimmert werden .
Und: geridhtet in die Jugen auferftehen von Det Grben g

& fbien die vom Schlag getroffen,
Smwar gefdllt bey GOttes Heerd,
Dod) [dfit GOttes Sreu ung Hoffen
Dafp SJC aufgeridytet werd’,
Und al8 Preiler Eonne prangen, ;
Sn dem Havfe Jhres GOttes, da bie Sieaesseidien hangen,

BWie noc) mandye Sproffen treiben
2n dem abgefisten Stamm 3
So muf diefem Haus vebleiben
JNody ein edles Licht und Slanm,
@o toeit nur die Reiten veichen;

t










Sduidiges @encfma’b!,

weldhesd

© bey Der Gt

der sveyland

Sﬁod)gwomm Srifin und %rau,

ERVY

ciché Geafin von Hodbers, meom
vefthaften Jtonfiod , Fiefeniein,
15 foie audh auf %cmervborf,

. s])ufd)fau und Geunow 2,

‘ Rémqftem, ‘Jtod)efort, Wernigerode
Spftein, Minsenbers, Breuberg,
o und Kleteenberg 2¢,

Beldhe
| Octobr. 1757

iiefee SeitlidhEeit in die bimmlifhen .
nad bemté vetfesset wotden,

: Sieamund Windler,

ntg! Supenntendens



	Schuldiges Denckmahl, welches bey der Gruft der weyland Hochgebohrnen Gräfin und Frau, Frau Louise Friderique Vermählten ... Gräfin von Hochberg ... Gebohrnen Gräfin zu Stolberg ... Welche den 31sten Octobr. 1757 durch einen Schlagfluß aus dieser Zeitlichkeit in die himmlischen Wohnungen der Seele nach bereits versetzet worden, unterthänig errichten solten ein unterthäniger Diener M. Johann Peter Siegmund Winckler, Gräfl. Stolbergl. Superintendens.
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